
Sonntag                         HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
03.06.                               CHRISTI - FRONLEICHNAM 
                                        (Sammlung für die Auslagen der Pfarrei)
                  7.30 Uhr       Im Mariengarten: HL. MESSE
                  8.00 Uhr        FESTGOTTESDIENST 
                                        mit anschließender Prozession um die weiten Felder,
                                        (mitgestaltet vom Chorverein)
                                        für Josef Zuchristian (Jtg); Marianna Zuchristian
                15.00 Uhr        Hl. Taufe für Elia Vieider des Gerd und der Vera Giuliani;
                                        Henrik und Patrik Obexer des David und der Stefanie Springeth;
                                        Pia Morandell des Christof und der Petra Werth

im Mariengarten:
Montag bis Samstag um 6.45 Uhr: Hl. Messe oder Wort-Gottes-Feier

Montag                             
04.06.       18.00 Uhr        in St. Justina:
                                        Silberhochzeit, Mantinger - Gasslitter

Dienstag                           HL. BONIFATIUS, Bischof, Glaubensbote
05.06.         9.00 Uhr        Hl. Messe 

Mittwoch                           HL. NOrBErT VON xANTEN, Ordensgründer
06.06.       10.00 Uhr        im Altersheim: Hl. Messe 

Freitag                              HEILIGSTES HErZ JESU
08.06.       20.30 Uhr        Herz-Jesu-Prozession mit Hl. Messe
                                        (mitgestaltet vom Chorverein) ) 
                                        mit feierlichem Segen, 
                                        Bundeserneuerung und Bundeslied
                                
Sonntag                          HERZ JESU SONNTAG
09.06.                               (Sammlung für die Auslagen der Pfarrei)
                  8.30 Uhr       Im Mariengarten: HL. MESSE
                10.15 Uhr        HL. MESSE für Heinrich Palma (Jtg); Maier Willy 
                                        (Jtg); Maier Alois; Adelheid Schötzer und Maria;
                                        30.er für Karl Gasser.
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V e r k ü n d z e t t l

Pfarramtliche Mitteilungen:
Pfarrei St. Pauls: Tel. / Fax 0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com 

Homepage: www.kirche-st-pauls.info
Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer)

Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr)
Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Tauftermine: 12. August, 30. September. Anmeldung im Pfarrbüro
Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.

Kirchenführung mit Begehung des Turmes an jedem Dienstag, Treffpunkt: 10 Uhr vor der Kirche
Dauer: 1,5 Stunden, Anmeldung im Tourismusverein Eppan, Tel.0471 662209

An einem Sabbat ging
Jesus durch die
Kornfelder und 
unterwegs rissen seine
Jünger Ähren ab. 
Da sagten die
Pharisäer zu ihm: 
Sieh dir an, was sie
tun! Das ist doch am
Sabbat verboten.

Markus 2,23 – 3,6



MITTEILUNGEN UND VErANSTALTUNGEN
PRIESTERWEIHE MICHAEL LEZUO
Wir Paulsner haben einen Bus reserviert, um
gemeinsam an der Priesterweihe von Michael
teilzunehmen. Start am Sonntag, 24. Juni um
12.30 Uhr von der Feuerwehrhalle aus. 
Der Gottesdienst beginnt um 15 Uhr im Brixner
Dom.
Bitte um baldige Anmeldung bei Lotte, Tel 334
8988 610, Kosten 10 €, 
Kinder unter 14 Jahren sind frei!

HERZ-JESU-PROZESSION
Am Herz-Jesu-Freitag, 08. Juni begehen wir
unsere traditionelle Lichter-Prozession, zu der
wir alle Gläubigen ganz herzlich einladen. 
Die Messfeier beginnt um 20.30 Uhr, umrahmt
vom Chorverein.  
Anschließend Prozession um die kleinen
Felder. Die Feuerwehr begleitet mit Fackeln,
die Schützen tragen das schöne Bild mit der
Herz-Jesu-Darstellung.  
Bitte die Häuser beflaggen.

BIBELGESPRÄCHE
Herzliche Einladung zu den letzten
Bibelgesprächen vor der Sommerpause. 
Wir treffen uns am Montag, 04. Juni um 19.30
Uhr im Paulsner Widum. 
Noch einmal möchten wir uns mit den Texten
des Evangelisten Markus beschäftigen.

MINISTRANTEN
Am Montag werben die Ministrantenleiter in der
Grundschule St. Pauls um neue Ministranten.
Sie kommen um 8.00 Uhr in die Grundschule
und werden in jeder Klasse neue Ministranten
suchen und ihnen einige Informationen zum
Dienst geben. Interessierte Kinder könne auch
gerne zuerst zur Ministrantenstunde kommen.
Die nächste findet am Montag 11. Juni um
15.00 Uhr im Jugendraum statt.
Die Eltern erhalten hierfür einen Anmelde- und
Infozettel. Zusätzlich wird auch die Anmeldung
für das Zeltlager der Ministrantengruppe aus-
geteilt. Die Anmeldefrist läuft noch bis 15. Juni.
Interessierte werden gebeten, sich
so schnell wie möglich zu melden.
Anmeldezettel liegen auch in der Kirche auf.

PRIMIZ
Für die große Feier der Primiz von Michael am
01. Juli in St. Pauls möchten wir um Kuchen
und Gebäck bitten. 
Für eine bessere Koordinierung bitte Zusagen
an Lotte, Tel 334 8988 610. Danke derweil!

SENIORENWANDERUNG
Am Mittwoch 13 Juni wandern wir zur
rodeneckeralm. (1832).
Wir fahren  bis zum Parkplatz und gehen dann
auf die  Alm., wo wir in der ronerhütte zur
Marende einkehren. 
Wem das Wandern zu anstrengend, ist wird
vom Wirt evtl. gefahren.
Abfahrt 13.00 Uhr  bei der Feuerwehrhalle.
Anzumelden im Geschäft Weger 0471/662502
oder 3314441264
Einen schönen Tag wünscht der Helferkreis

KVW – ST. PAULS
Vorankündigung Ortsausflug
Liebe Mitglieder und Interessierte
Es ist wieder Zeit für eine Fahrt ins Blaue. 
Am Samstag, 07. Juli findet unser heuriger
Ortsausflug statt und führt uns in die schönen
Dolomiten.
Nähere Auskünfte zu einem späteren
Zeitpunkt.
Infos und Anmeldung bei: Margot  Tel.
3355424241 oder Ludvina Tel. 339 5457560. 



MITTEILUNG DES VERMÖGENSVERWALTUNGSRATES DER PFARREI

Einer der wichtigsten Aufgabenbereiche des VVr ist es dafür zu sorgen, dass für die seelsorgli-
chen Tätigkeiten die finanziellen Mittel zur Deckung der Kosten gefunden werden. Zu den
Ausgaben der ordentlichen Tätigkeit zählen, wie aus dem rechenschaftsbericht 2017 ersichtlich
war, die Ausgaben für die Verwaltung, Büro, Sekretariat, Versicherungen usw. Die Ausgaben aus
seelsorglicher Tätigkeit wie Jugenddienst, Bibliothek, Pfarreianteil am Unterhalt des Klerus,
Aushilfen, Kerzen, Blumen, kirchliche Dienste, Feierlichkeiten und mehr. Ebenso fallen die
Energiekosten, die Steuern und Gebühren und die kleineren Instandhaltungsarbeiten in den
Bereich der ordentlichen Verwaltung. 
Dafür musste die Pfarrei 2017  Eur. 147.408,13 aufbringen. 2017 musste die Pfarrei 25.340,07
Eur. mehr ausgeben, wie sie imstande war einzubringen. 2018 sieht es noch bedeutend schlech-
ter aus. 
Die wichtigsten steuerfreien Einnahmen zur Deckung der Auslagen sind die Spenden und der
Klingelbeutel zur Deckung der Pfarrauslagen. 
2018 werden so der Pfarrei 10-12.000 € fehlen, die Pfarrauslagen werden sich aber nicht 
verringern. 
Für die Kirchenheizung sind in den ersten 4 Monaten 2018 in der Pfarrkirche Eur. 1.618,82 und
in Missian Eur. 316,12 bei Sammlungen und für die Pfarrkirche  Eur. 380,00 und die Kirche
Unterrain Eur. 200,00 als Spenden eingegangen. Dies entspricht ca. 18 % der Gesamtausgaben
2017 für die Kirchenheizung.
Die Pfarrei ist auf die Großzügigkeit bei den Sammlungen und auf Spenden der Gläubigen 
angewiesen.  
Konto für Spenden zu Gunsten der Pfarrauslagen: IT 59 U 08255 58161 000301001329 lautend
auf Pfarrei St. Pauls. 
Allen im Voraus ein herzliches Vergelt‘s Gott!  



Firmkatechese als 
Teil der Eingliederung in die Kirche

Sehr geehrte Pfarrgemeinde,
nachdem das Konzept zur Firmkatechese mit
Blick auf die gesamte Initiation in den diöze-
sanen Gremien (Dekanekonferenz, Priesterrat
und Pastoralrat) besprochen und mehrheitlich
befürwortet wurde, entscheide ich als Bischof: 

Aufgrund der veränderten pastoralen Situation
und mit Hinblick auf den Anspruch, die
Sakramente als Sakramente des Glaubens zu
feiern, wird in der Diözese Bozen-Brixen ein
neuer Weg in der Hinführung und Begleitung
zur Firmung genommen. 

Im Vordergrund steht der persönliche
Glaubensweg. Auf diesem Glaubensweg sind
die Sakramente Taufe, Firmung und
Eucharistie wichtige Etappen und bilden als
„Initiationssakramente“ eine Einheit: 
Sie festigen und vertiefen die Beziehung mit
Jesus Christus und prägen das christliche
Leben in der Gemeinschaft der Kirche. 
Es ist mir ein Anliegen, dass versucht wird, die-
ses Konzept mit Überzeugung umzusetzen. 
Es gibt Gründe, die für und auch Gründe, die
gegen das neue Konzept sprechen. Ängste
und Bedenken sollen uns nicht entmutigen,
sondern uns dazu bewegen, das Gespräch zu
suchen und in Kontakt mit den Menschen zu
bleiben. 

Im Konkreten heißt das nun:· 
Bei der Seelsorgetagung im September
2017 hatte ich angekündigt, dass in den
Jahren 2020 und 2021 in unserer Diözese
das Sakrament der Firmung an Kinder und
Jugendliche nicht mehr gespendet werden
wird. Dadurch sollte einem neuen
Firmkonzept Platz gemacht werden, das vor
allem eine längere Vorbereitung und ein
höheres Firmalter vorsieht. 
Im Jahr 2019 finden noch Firmungen statt,
dabei soll das bisherige Firmalter beibehal-
ten und darf nicht heruntergesetzt werden.
In den Jahren 2020 und 2021 sollen sich die
Seelsorgeeinheiten, die Stadtpastoral und
Pfarrgemeinden mit den neuen
Bedingungen der Firmkatechese ausein-
andersetzen und sich gut auf die neuen
Herausforderungen vorbereiten. In diesen
Jahren wird auch keine Firmvorbereitung

gestartet.
Auch wenn es in diesen Jahren keine
Firmvorbereitung gibt, so sollen diese Jahre
dennoch genutzt werden, um Angebote mit
und für die Kinder und die Jugendlichen zu
machen – unabhängig von der
Sakramentenkatechese. So bleibt die
Pfarrgemeinde in Kontakt mit den Kindern
und Jugendlichen. Über die Veränderungen
in der Firmkatechese sollen die (betroffenen)
Eltern bei einem Informationstreffen im kom-
menden Arbeitsjahr aufgeklärt werden. 
Um eine vertiefte Auseinandersetzung mit
dem Glauben und den Lebensfragen zu för-
dern, umfasst die Firmvorbereitung in
Zukunft mindestens ein Kalenderjahr (d.
h. sie beginnt mindestens zwölf Monate vor
der Feier der Firmung) und die Firmung wird
frühestens mit 16 Jahren gefeiert. 
In jeder (bestehenden und künftigen)
Seelsorgeeinheit bzw. in der Stadtpastoral
wird ein Fachausschuss
Sakramentenkatechese errichtet. Dieser
erarbeitet in den Jahren 2020 und 2021
nach den richtlinien des diözesanen
rahmenkonzeptes den konkreten Firmweg
in der Seelsorgeeinheit. Der Fachausschuss
wird in der Ausarbeitung des konkreten
Firmweges von Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Amt für Schule und
Katechese begleitet und unterstützt. 
Die Zusammenarbeit mit weiteren
Beteiligten wie katholische Vereine und
Verbände, Jugenddienste und „movimenti“
soll die Seelsorgeeinheiten und Pfarreien
entlasten. 
Das Amt für Schule und Katechese bietet
Fortbildungen und Ausbildungen für
Firmkatechetinnen und Firmkatecheten an
und überarbeitet die diözesanen
Unterlagen zur Firmkatechese. 
Die diözesanen richtlinien zur
Taufkatechese und zur Eucharistiekatechese
werden zu einem späteren Zeitpunkt ausge-
arbeitet und besprochen. 
Bei Unklarheiten oder Fragen können Sie
sich gerne an das Amt für Schule und
Katechese wenden (Tel. 0471 306 352). 

Möge das neue Konzept dazu beitragen, das
Geschenk unseres Glaubens neu zu entdecken
und selbstbewusst zu leben. 

Euer Ivo Muser
Bischof von Bozen-Brixen


